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Manch ein Modellbahner möchte auch in Zeiten, wo 

man fast alles mit dem PC erledigen kann, die Modellbahn 

manuell steuern. Solange nur ein oder zwei Züge gefahren 

werden, ist das noch ok. Jede Digitalzentrale mit Bedienele-

menten stellt die erforderlichen Funktionen zur Verfügung.

Möchte man zwischen mehreren Zügen wechseln, müssen 

die Adressen in den Bedienelementen geändert oder es muss 

auf mehrere Handregler ausgewichen werden. Das Eintippen 

bzw. Wählen der notwendigen Adresse dient nicht dem kom-

fortablen Modellbahnbetrieb und artet schnell in Verdruss aus.

Die Suche nach einem Fahrpult mit zwei oder mehr Dreh-

reglern gestaltet sich schwierig, zumal ich meine Modellbahn 

mit Selectrix betreibe. Nur das Multifunktions-Fahrpult von 

rautenhaus digital bietet Entsprechendes. Jedoch entspricht 

es nicht meinen Wünschen: Ich möchte bis zu vier Loks 

gleichzeitig fahren und Weichen schalten können – ohne im-

mer wieder Adressen ändern zu müssen.

DIE IDEE

Selectrix-Komponenten nutze ich ausschließlich von der 

Firma Stärz. Da ihre Komponenten alle als Bausatz erhältlich 

sind, sind sie bestens geeignet, sich etwas Individuelles zu 

bauen.

Mein Idee war nun, mir aus den Stärz-Bausätzen ein Steuer-

pult selbst zu bauen, das neben vier Drehreglern auch über 

Tasten zum Schalten einiger Weichen verfügt. Das Ganze 

sollte samt  Zentrale in einem Gehäuse Platz finden. Die Zen-

trale in das Steuerpult zu integrieren hatte den praktischen 

Grund, kein weiteres Gehäuse bauen zu müssen und diese 

zudem noch unterbringen zu müssen.

Die Suche nach einem passenden Gehäuse verlief im San-

de. Ein fertiges Gehäuse gab es weder in der Größe noch so, 

wie ich es mir vorgestellt hatte. Also entschloss ich mich, ein 

eigenes und vor allem individuelles Gehäuse zu bauen.

SELBSTBAUPROJEKT
STEUERPULT             TEIL 1

Modellbahnanlagen lassen sich 

auf vielfältige Weise steuern. 

Ein zentrales Stellpult zum Fah-

ren und Schalten mit direktem 

Zugriff auf mehrere Loks und 

viele Weichen steht bei vielen 

auf der Wunschliste. 

Kai G. Schneider zeigt, wie man 

sich aus verschiedenen Bausät-

zen von Peter Stärz ein individu-

elles Steuerpult für Selectrix und 

DCC selber zaubern kann.

Multifunktionales Digitalfahr- und -schaltpult 
für Selectrix und DCC
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DIE KOMPONENTEN

Gemäß meinen Wünschen stellte ich mir eine Liste der benö-

tigten Bausätze zusammen:

DIE PLANUNG

MONTAGE DER BASISPLATINE

Bestückte Basisplatine ZS1 von Modellbahn Digital Peter Stärz, die 
mit einem Upgrade bzw. als Version ZS2 auch für DCC-Fahrer von 
Interesse ist.

Fertig aufgebaute Fahr-, Schalt- und Programmiereinheit SPF-PIC 
von Stärz, kurz als Stellpult bezeichnet.

MIT UPGRADE AUCH DCC UND SELECTRIX 2

Als Beta-Tester der Firma Stärz hatte ich bereits Informationen 
und Software für das optionale Upgrade der Profi zentrale 
ZS1. Mit diesem Upgrade unterstützt die ZS1 auch das Fahren 
mit DCC und Selectrix 2. Zudem sind einige neue Funktionen 
implementiert. 
So stehen ab Herbst zwei Zentralen bei Stärz zur Auswahl: Mit 
der Profi zentrale ZS1, eine reine Selectrix-1-Zentrale, werden 
die „eingefl eischten“ Selectrix-1-Fahrer bedient, die die neuen 
Funktionen nicht benötigen. Neu ist die Multiprotokollzentra-
le ZS2 mit der vollen Funktionalität des Upgrades. Zudem steht 
noch das Upgrade zur Verfügung, um die ZS1 zur Multiproto-
kollzentrale ZS2 aufzuwerten. 
Damit ist die ZS2 auch für DCC-Fahrer äußerst interessant. Zum 
Fahren werden die Formate DCC, Selectrix 1 und 2 unterstützt 
und zum Schalten und Melden kann der SX-Bus genutzt werden. 


